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03  |  Vorwort Bürgermeister 

Unser Bürgermeister  
Chris琀椀an Geppner 

nur im Zusammenwirken, im 
positiven Miteinander. Das gilt 
für alle, im Vereinsleben, ge-
nauso wie in der Gesellschaft, 
auch in der Politik. 
Bis zum Herbst wird das 
„Leitbild für Weißenkir-
chen< (erstmals erstellt unter 
Maria Trauner als Obfrau der 
„Dorferneuerung< im Jahr 
2017) überarbeitet. Ziel ist es, 
Ideen zu entwickeln, wie wir 
unsere Orte in eine gute Zu-
kunft bringen werden. Dazu 
sind alle willkommen, die sich 
einbringen möchten. Die Ein-
ladung dazu wurde versendet. 
 

Der Kultursommer bringt 
auch heuer tolle Veranstal-
tungen nach Weißenkirchen. 
Bitte nutzen Sie die Angebote 
der Wachaufestspiele! Sehens-
wert sind auch die Ausstel-
lungen im Teisenhoferhof. Ne-
ben einer Ausstellung unseres 
Wachamalers Erich Giese 
zeigt heuer Mia Bodenstein 
zusammen mit zwei Fo-
tokünstlern stimmungsvolle 
Bilder aus der Wachau. Auch 
die Ausstellung zur „B3/ Stra-
ße am Strom< ist weiter geöff-
net. 
 

An dieser Stelle ergeht der 
Dank an alle, die einen Bei-
trag zur Gemeindezeitung ver-
fasst haben. 

Ich wünsche Ihnen und euch 
allen im Namen des Gemein-
derates sowie der Verwaltung   
einen erholsamen Sommer 
und unseren Jüngsten eine 
tolle Ferienzeit. 
 

Bleiben Sie gesund!  
 

Ihr/euer 
Christian Geppner e.h. 
Bürgermeister 

Bgm Infos 

Geschätzte Leserinnen! 
Geschätzte Leser! 
 

Rechtzeitig vor dem Sommer- 
und dem Ferienbeginn   dür-
fen wir Sie und euch alle über 
das aktuelle Geschehen in 
unseren Orten informieren. 
Ein ereignisreiches erstes 
Halbjahr 2025 liegt hinter 
uns. Der Sommer steht vor 
der Tür. Das bedeutet Ferien-
zeit für alle, die die Schulbank 
drücken und hoffentlich ein 
wenig Zeit durch Durchatmen 
für alle, die im Berufsleben 
stehen. Aus Sicht der Gemein-
de konnten viele Projekt ge-
meinschaftlich umgesetzt oder 
auf den Weg gebracht werden. 
Davon berichten die Fotos 
und Texte auf den nächsten 
Seiten. 
 

Im Jänner wurde ein neuer 
Gemeinderat gewählt. Danke 
an alle ausgeschiedenen Mit-
glieder des Gemeinderates für 
die engagierte Arbeit in 
schwierigen Zeiten und viel 
Freude und Erfolg für alle 
Neuen zum Wohle unserer 
Bevölkerung. Die Ehrung der 
ausgeschiedenen Gemeinde-
vertreterinnen und- Vertreter 
erfolgt noch. 
 

Die letzten Wochen brachten 
sehr erfreuliche Feste und 
Feiern, bei denen unsere Ver-
eine und unsere Feuerwehren 
im Mittelpunkt standen. 
 

Herzliche Gratulation dem 
SCW zur Erringung des Meis-
tertitels und zum Aufstieg in 
die 2. NÖ Landesliga. Gleich 
zeitig konnte auch die U 16- 
Mannschaft einen Meistertitel 
feiern. Die Überreichung der  
Auszeichnungen durch den  

NÖ- Fußballverband bedeute-
te sicher für viele Spieler ei-
nen Höhepunkt in ihrer Sport-
lerlaufbahn. Der SCW darf 
zurecht stolz auf dies Erfolge 
sein. 
 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag 
konnten unsere Feuerwehren 
eine beachtliche Bilanz ihrer 
Arbeit für unsere Sicherheit 
präsentieren. Ein toll organi-
siertes Feuerwehrfest wurde 
im Teisenhoferhof abgehalten, 
zu dem sowohl die politischen 
Vertreter aus Bund und Land 
als auch die Spitzen des NÖ 
Feuerwehrwesens gratulier-
ten.  
 

Schließlich konnte der MGV 
d`Wachauer in einem Fest-
konzert auf seine beachtliche 
Vereinsgeschichte verweisen. 
125 Jahre Kulturbotschafter 
der Wachau, das ist bemer-
kenswert. Gegründet in einer 
Zeit, als noch Kaiser Franz 
Josef in Wien regierte, die Re-
publik Österreich noch gar 
nicht existierte. Danke an den 
MGV und seine Theatergruppe 
und herzliche Gratulation 
zum Vereinsjubiläum! 
 
Herzliche Gratulation geht 
nach Wösendorf. Dort ist es 
gelungen, die Pfarrkirche, ein 
Juwel der Wachau, zu reno-
vieren. Herzlichen Dank an 
Johanna Reichl und alle Hel-
ferinnen und Helfer! 
Über alle diese und die kom-
menden Veranstaltungen, 
Vereinsfeste und Vorhaben 
lässt sich eine gemeinsame 
Klammer legen: VIRIBUS UNI-
TIS…mit vereinten Kräften, 
der Wahlspruch jenes Kaisers. 
All das oben Erwähnte geht   
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Ausschuss I - Verkehr & Grundbesitz 

 
Liebe  
Gemeindebürger:innen, 
 
Ich freue mich, dass ich auch in der neuen Funktionsperi-
ode wieder das Amt des Vizebürgermeisters bekleiden und 
für euch und unsere Gemeinde arbeiten darf. 
Im Detail darf ich nun den Ausschuss 1 - Vehrkehrspla-
nung, Grundbesitz, Gemeindehäuser und Bauhof mit den 
folgenden Mitgliedern aus dem Gemeinderat Schrey Ru-
dolf, Denk Markus, Tauber Matthias, Stierschneider Flori-
an, Lehensteiner Friedrich, Holzinger Markus, Smöch Mi-
chael und Lehensteiner Friedrich leiten. Mein Ziel ist es 
unser Weißenkirchen voran zu bringen, genauso wie die 
Lebensqualität weiter auszubauen. 
 

Dazu darf ich das derzeit umfangreichste Projekt meines 
Ausschusses kurz erläutern. 
 

Straßenbau und Oberflächengestaltung in der Bachgas-
se – Begegnungszone für mehr Lebensqualität 
 

Mit Oktober 2025 beginnen die Bauarbeiten zur umfas-
senden Neugestaltung der Bachgasse. Im Rahmen des seit 
bereits 4 Jahren in Planung befindlichen Projekts, wird 
nicht nur die Straßenoberfläche erneuert, sondern auch 
das Bachbett und der Kanal saniert sowie eine Glasfaser-
infrastruktur verlegt. Ziel der Maßnahmen ist es, die Inf-
rastruktur langfristig zu sichern und gleichzeitig die Auf-
enthaltsqualität im Ortszentrum vor allem für Anrai-
ner:innen spürbar zu verbessern. 
 

Ein zentrales Element der Neugestaltung ist die Schaffung 
einer Begegnungszone. Diese ermöglicht ein gleichberech-
tigtes Miteinander aller Verkehrsteilnehmer – Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer. Durch eine reduzierte Fahrge-
schwindigkeit und eine ansprechende Oberflächengestal-
tung wird der öffentliche Raum aufgewertet, die Lärmbe-
lastung reduziert und die Verkehrssicherheit vor allem für 
unsere Volksschüler im Ortszentrum verbessert. Gleich-
zeitig bietet die Begegnungszone die beste Möglichkeit, be-
stehende Stellplätze legal zu erhalten und sinnvoll in die 
Gestaltung zu integrieren. 
 

Um die Parkplatzsituation im Ort weiter zu verbessern, 
arbeitet der Gemeinderat parallel an einem Parkraumkon-
zept. Dieses soll eine bessere Strukturierung und effizient- 

Liebe BürgerInnen 
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ere Nutzung der vorhande-
nen Stellflächen ermögli-
chen und langfristig zur 
Entspannung der Parksitu-
ation beitragen. 
 

Die Gemeinde freut sich 
auf die Umsetzung dieses 
zukunftsweisenden Pro-
jekts und bittet um Ver-
ständnis für mögliche Ein-
schränkungen während der 
Bauzeit. Über den genauen 
Bauablauf und die Ver-
kehrsführung während der 
Arbeiten wird rechtzeitig 
informiert. 
 
Abschließend darf ich euch 
allen eine erholsame und 
sonnige Sommerzeit wün-
schen. Genießt die langen 
Tage, das Miteinander im 
Freien und die kleinen 
Freuden des Sommers – ob 
zu Hause, im Urlaub oder 
in unserer Gemeinde. 
 
Euer Vizebürgermeister  
Andreas Denk 
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Sport & Kultur 
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Liebe Gemeindebürger! 
 
Ich verantworte seit der Ge-
meinderatswahl vom Jän-
ner 2025 den Ausschuss 6 
und bin daher als ge-
schäftsführender Gemein-
derat für die Bereiche 
Sport, Kultur, Teisenhofer-
hof und Wachauhalle zu-
ständig. 
 
Das Erfreulichste vorweg: 
Die Kampfmannschaft des 
USC Weißenkirchen hat es 
geschafft! Unser SCW steigt 
wieder in die 2. Landesliga 
West auf. Wir alle gratulie-
ren dem USC Weißenkir-
chen sehr herzlich zum 
Wiederaufstieg und hoffen, 
dass wir dieses Mal länger 
in der 2. Landesliga spielen 
dürfen. 
 
Auch unsere Nachwuchs-
mannschaften waren über-
aus erfolgreich und konn- 

ten in ihren Bewerben beweisen, dass sich solide Nach-
wuchsarbeit bezahlt macht. 
 
Besonders erfreulich ist das die U16 der SG Weißenkir-
chen ebenfalls einen souveränen Meistertitel erreichen 
konnte. 
 
Herzliche Glückwünsche zum Meistertitel und alles Gute 
für die nächste Saison. 
 
Sport besteht nicht nur aus Fußball! 
 
Nutzen auch Sie die zahlreichen Möglichkeiten, die uns 
unsere Heimatgemeinde und das Umfeld für sportliche Be-
tätigung zur Verfügung stehen.  
Neben Beachvolleyballplatz und Turngeräten am Donaus-
trand stehen uns allen Mountainbikestrecken und sichere 
Radfahrstrecken zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung. 
Nutzen auch Sie die vom Land Niederösterreich gebotenen 
Möglichkeiten im Rahmen der G´sunden Gemeinde 
(https://www.radelt.at/app/) Hier finden Sie alles Wis-
senswerte darüber. Laden Sie sich die App herunter und 
radeln Sie los! 
 
Neben Sport gehört auch Kultur zu meinem Aufgabenbe-
reich. Im Teisenhoferhof läuft derzeit eine sehenswerte 
Ausstellung der Wachauer Fotokünstler Mia Bodenstein, 
Alexander Pfeffel und Martin Skopal. Wenn Sie sie noch 
nicht gesehen haben, auch die Ausstellung über die Er-
richtung der Wachaustraße ist sehenswert. 
 
Außerdem freuen wir uns auf die Vorstellungen im Rah-
men der Wachaufestspiele. 
 
Die Budgetnöte der Republik Österreich haben natürlich 
auch Auswirkungen auf uns. Es ist leider nicht damit zu 
rechnen, dass wir in den nächsten Jahren großartige För-
derungen von Bund und Land für die Gemeinde lukrieren 
werden können. 
Wir werden daher nicht unbedingt notwendige Projekte zu-
rückstellen müssen. Ungeachtet dessen, wird es uns auch 
im nächsten Jahr gelingen, im Teisenhoferhof interessante 
neue und alte Werke zu präsentieren. 
 
gfGR  
Dr. Wolfgang Winiwarter 

https://www.radelt.at/app/
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Bildung & Soziales 

Mittwoch, 13. August  
 

Fahrt nach Sprögnitz, Führung bei Sonnentor 
 

Treffpunkt Weißenkirchen: Busparkplatz Weißenkirchen 
Abfahrt in Weißenkirchen: 12:30 Uhr 
 

Treffpunkt Wösendorf: Bushaltestelle Wösendorf 
Abfahrt in Wösendorf: 12:35 Uhr 
 

Beginn der Führung mit Einkaufsmöglichkeit: 14:00 Uhr  
 

Rückkunft: ca. 17:30 Uhr 
Anschließend findet ein gemütliches Beisammensein beim 
Heurigen in Wösendorf statt. Anmeldungen bis spätes-
tens 28. Juli 2025 bei Frau Sandra Deisenberger unter 
sandra.deisenberger@weissenkirchen-wachau.at oder Tel. 
02715/2232-215 möglich.  
 

Ein Taxitransfer bei Bedarf nach Joching, Weißenkirchen 
bzw. St. Michael ist organisiert.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
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 „Schwimm dich fit< laute-

te das Motto einmal wö-
chentlich von Jänner bis 
April 2025. 12 Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren 
nahmen an dem, von der 
Marktgemeinde Weißenkir-
c h e n  f i n a n z i e r t e n 
Schwimmkurs teil.  
Die Kursinhalte waren breit 
gefächert und orientierten 
sich am individuellen Kön- 

Einladung  zum Seniorenaus昀氀ug 2025 

 
Sonnentor steht seit 1988 für Bio-Kräuter, Bio-Gewürze 
und Bio-Tees. Wir besuchen das Sonnentor - Erlebnis im 
Kräuterdorf Sprögnitz - und tauchen in die duftende Welt 
der Kräuter und Gewürze ein.  
 
Bei einer Führung werfen wir einen Blick hinter die Kulis-
sen und erfahren mehr über die Geschichte von Sonnen-
tor.  

nen der TeilnehmerInnen. 
Vom Sammeln erster 
Schwimmerfahrungen bis 
zum Perfektionieren der 
Schwimmtechniken war 
alles dabei. Ganz klar im 
Vordergrund standen der 
Spaß und die Freude an 
der Bewegung im Wasser. 
Unser ganz besondere 
Dank gilt Norbert Visy, der 
nicht nur den Kurs mit der 
Schwimmschule Krems or-
ganisiert, sondern auch die 
einzelnen Stunden für die 
Kinder abwechslungsreich 
gestaltet hat.  
 

GR Simone Bertl  
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Ehrung bester Freiwilliger des 
Jahres 2025 der Marktgemein-
de Weißenkirchen erging heuer 
an Herrn Reg. Rat. Josef Kitzler. 
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(Andreas Pell, Simone 
Bertl, Maria Trauner, Se-
bastian Braun, Rudolf 
Gramel, Hanspeter Huber, 
Ulrich Kühnel) wünscht 
einen schönen Sommer!   
 

Ihr gfGR 
Ing. Andreas Pell 

Im Zuge der BIOEM in Großschönau wurde 
dieses Jahr Herr Josef Kitzler von Landes-
hauptfrau-Stv. Stephan Pernkopf geehrt.  
Ob im heimischen Sportverein USC Wei-
ßenkirchen, wo er mit Leidenschaft und Ver-
antwortungsbewusstsein zur Förderung des 
Zusammenhalts beiträgt, für den Hochwas-
serschutz gründete er das „Team Weißenkir-
chen<, das sich aus freiwilligen Helfern zu-
sammensetzt und sich speziell für die War-
tung und Reinigung der Hochwasserschutz-
anlage verantwortlich zeigt. Auch bei der In-
nenrenovierung der Pfarrkirche Weißenkir-
chen, wo er mit Herz und Hand zur Bewah-
rung eines wertvollen kulturellen und spiri-
tuellen Erbes beigetragen hat – Josef Kitzler 
war und ist überall dort zur Stelle, wo es 
Menschen braucht, die anpacken, mitdenken 
und für andere da sind. 
 

Lieber Joschi – im Namen der Marktgemein-
de, Gratulation und Danke! 

Fronleichnam  
Weißenkirchen 

 

Die Marktgemeinde dankt 
allen Bewohnern, die in ir-
g e n d e i n e r  F o r m  
dazu beigetragen haben, 
dass das heurige Fronleich-
n a m s f e s t  w i e d e r  
würdevoll gefeiert werden 
konnte. Besonders bei den 
F a m i l i e n  Z o t t l ,  
Leitner, Kamleithner, Re-
mer, Stiefelbauer, Mang 
und Korner, die die vier Al-
täre und den Marktplatz 
gestaltet und geschmückt 
haben.  
Mit einem Frühschoppen 
de r  Trach te nkape l l e 
Wösendorf im Teisenhofer-
hof endete das Fronleich-
namsfest.  
 
Das Team im Ausschuss 4  

Foto: © Karl T. Tröstl, NÖN 
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Straßen & Wege 
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Liebe Einwohner der 
Marktgemeinde Weißenkir-
chen! 
 

Der neue Ausschuss 3 - 
Straßen, Wege & Plätze, 
Tourismus, Weinbau, 
Friedhof - mit den Gemein-
deräten Rudolf Schrey jun., 
Christian Wildeis, Maria 
Trauner, Michael Smöch, 
Sebastian Braun und 
Friedrich Lehensteiner 
stellt sich einem komplexen 
Aufgabengebiet im Interes-
se aller Einwohner und 
Gäste und darf über folgen-
de Neuigkeiten informieren: 
 

Straßen 

Das geplante Projekt 
„Begegnungszone“ betrifft 
ebenfalls den Ausschuss 3, 
der dieses wichtige Vorha-
ben für die Attraktivität  
und Zukunft des Ortsker-
nes unterstützt. Das Ge-
meinschaftsprojekt Schild-

bachbrücke, das mit der 
Stadtgemeinde Dürnstein 
durchgeführt wird, wird  

-Erneuerung der Furt nach 
Unwetter 
 

Wir sind auch auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. 
Bitte melden Sie Schäden 
an Wege oder Straßen an 
uns: 
gemeinde@weissenkirchen-
wachau.at 
 

Tourismus 

Ein Großteil unserer Ge-
meinde lebt vom Touris-
mus. Wir alle profitieren 
davon! Die Häuser werden 
gepflegt und der Blumen-
schmuck verschönert unse-
re engen Gassen. Jeden 
Tag erfreuen sich Besucher 
und Gäste nicht nur an un-
serer wunderschönen 
Landschaft, sondern auch 
an einem sauberen und 
freundlichen Ort. Leider 
vergessen wir oft wie schön 
es bei uns ist! 
Um diese erhalten zu kön-
nen sind alle gefordert mit-
zuhelfen! Sei es beim Tou-
rismusverein, bei den zahl-
reichen Festen und Aktivi-
täten der Vereine und 
selbstverständlich auch als 
Gast! Wir bitten heuer be-
sonders um Unterstützung 
und Mithilfe beim 1. Wach-
auer Hauermarkt im Au-
gust. Nach vielen erfolgrei-
chen Rieslingfesten erfolgte 
eine Neuauflage durch den 
Tourismusverein. 
 

Weinbau 

Neben dem Tourismus ist 
der Weinbau das wichtigste 
Standbein in unserer  

leider etwas verspätet im 
Herbst 2025 starten. 
 

Wege 

In unserer Gemeinde ist ein 
großes Wegenetz vorhan-
den. Deshalb sind ein sorg-
samer Umgang und die 
Pflege durch alle Benützer 
unumgänglich. Vor allem 
bei den Waldwegen ersu-
chen wir nur bei trockenen 
Wetter Holzabfuhren zu 
machen und die Was-
serabläufe nach Waldarbei-
ten wiederherzustellen! An-
fallende Sanierungen oder 
Reparaturen an Wegen 
werden Schritt für Schritt 
abgewickelt. Wir bitten um 
Verständnis das nicht alle 
desolaten Wege auf einmal 
saniert werden können.  
 

Trotz weiterhin angespann-
ter finanzieller Lage konn-
ten folgende Projekte abge-
schlossen werden: 
• Sanierung nach Unwetter 

2024: Angerweg und Hait-
zentalweg/Weißen-
kirchen, Kollmützweg/
Wösendorf 

• Gschirrnleitenweg/Wösen
-dorf-Joching - Herstel-
lung der Fahrbahn und 
Wasserabläufen 

 

Geplante Projekte: 
• Tirglerweg/ Wösendorf – 

Sanierung der durchwur-
zelten Fahrbahnabschnit-
te 

• Haltweg/ Weißenkirchen 
– Beseitigung Asphaltver-
schiebungen und Ein-
schotterung 

• Sämling/ Weißenkirchen  
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Zivilschutz 

Marktgemeinde. Seit vielen 
Jahrhunderten arbeiten 
Generationen an Weinhau-
erfamilien täglich in den 
Weingärten und Terrassen 
und erhalten somit unsere 
Kulturlandschaft. Der Aus-
tausch unter den Winzern 
und in den Weinbauverei-
nen ist genauso wichtig, 
wie die Präsentation der 
Weine bei den zahlreichen 
Festivitäten. Keine Feier-
stunde vergeht ohne das 
mit einem Glas Wachauer 
Wein angestoßen wird. 
 

Friedhof 
Gemeinsam mit dem Bau-
hof bitten wir um sorgsame 
Pflege Ihrer Grabstellen 
und somit einer guten Er-
haltung unseres Friedho-
fes. 
 

Der gesamte Ausschuss 3 
und ich wünschen Ihnen/ 
euch erholsame Sommer-
monate! 
 

gfGR Florian Stierschneider 
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re Blaulichtorganisationen 
kommen.  
 
Wir bitten Sie, im Interesse 
der Sicherheit, darauf zu 
achten! 
 

Wasserläufe und  
Bäche 

 
Im Frühjahr 2025 fand die 
jährlich Verpflichtende 
Wildbachbegehung durch 
e i n e  F a c h f i r m a 
(Umwe l te rkundung .a t ) 
statt. Wir bitten sie die fest-
gestellten Mängel entspre-
chend zu Behebung. 
 

Vorbeugung der Hochwas-

sergefahr 
Wir möchten sie daran er-
innern, dass es trotz all der 
baulichen Maßnahmen er-
forderlich ist, seine eigenen 
Bereiche freizuhalten!!! 
 
Alle Grundstückseigentü-
mer sind verpflichtet ent-
lang der Bachläufe und 
Gräben gemäß dem Nieder-
österreichischen Forstaus-
führungsgesetz §18 - § 21 
die Abflussbereiche freizu-
halten um mögliche Kata-
strophen zu verhindern!  
 
Ihr  
gfGR Markus Denk 

Sehr geehrte Gemeindebür-
ger*innen! 
Sehr geehrte Damen und 
Herren! 
 
Im Folgenden wird Aktuel-
les aus dem Bereich meines 
Ausschusses berichtet. 
 

Hochwasserschutz 

 

Unsere Hochwasserschutz-
anlage ist voll einsatzbereit.  
Wir dürfen an dieser Stelle 
wieder einmal das Verhal-
ten im Hochwasserfall in 
Erinnerung rufen!  
 

Selbst– und Zivil-
schutz 

 
„Katastrophenschutz 

geht uns alle an!“ 

 
Daher sollte jede Person ein 
Mindestmaß an Vorsorge 
für seinen eigenen Bereich 
treffen, um im Falle einer 
Katastrophe gerüstet zu 
sein. Wertvolle Tipps für 
den Alltag und Katastro-
phenfall erhalten sie auf 
der Homepage des Sicher-
heits- Informationszentrum 
Weißenkirchen. 
h t t p : / / w w w . s i z . c c / /
weissenkirchen_w_ 
 

Sicherheit 
 
Durch unbedachtes Parken 
in unseren engen Ortschaf-
ten, kann es zu Behinde-
rungen bei der Anfahrt zu 
Einsatzstellen durch unse- Fo
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Kanal, Wasser & Umwelt 
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Das Team des Ausschuss 5 
hat sich in seiner Sitzung 
am 15. April konstituiert 
und besteht aus Markus 
Holzinger (Vors.), Josef 
Gruber, Markus Denk, An-
dreas Pell, Rudolf Schrey, 
Simone Bertl, Michael 
Smöch und Rudolf Gramel.  
 
Unser Aufgabenbereich 
umfasst Kanal, Trinkwas-
serversorgung, Ortsbe-
leuchtung, Energieversor-
gung sowie Müllbeseiti-
gung. 
 

Aktuelle Vorhaben 

 
Die Arbeiten in Zusammen-
hang mit dem im Vorjahr 
begonnen Ringschluss der 
Trinkwasserleitung im Be-
reich Joching und Wösen-
dorf (Bgm. Fritz Miesbauer-
Straße, Bahngasse) wurde 
zwischenzeitlich erfolgreich 
abgeschlossen. Diese Maß-
nahme stellt einen wesent- 

lichen Baustein für die Ver-
sorgungssicherheit unserer 
Gemeinde dar.  
 
Die begonnene Digitalisie-
rung des Leitungsnetzes 
wird heuer mit der Be-
standserhebung in Wösen-
dorf und St. Michael fortge-
setzt. Im Zuge der Digitali-
sierung erfolgt auch eine 
Innenaufnahme sämtlicher 
Kanalstränge zur Erhebung 
des Ist-Zustandes, Aufde-
ckung allfälliger Mängel zur 
Planung bzw. in weiterer 
Folge Durchführung von 
Instandhaltungsmaßnah-
men und Reparaturen.  
 
Im kommenden Jahr soll 
die Erhebung mit der Ka-
merabefahrung in Joching 
abgeschlossen werden. 
 

Erfreuliches aus dem 
NÖ Abfallwirtscha昀琀s-
bericht 
 
Das Land Niederösterreich 
erhebt jährlich die Abfall-
daten über alle Bezirke. 
Der jetzt für 2023 veröf-
fentlichte Bericht weist den 
Bezirk Krems Land als 
Spitzenreiter im Bereich 
der Abfalltrennung aus – 
kein anderer Bezirk trennt 
die Abfälle so konsequent 
wie es in unserem Bezirk 
erfolgt. Dies zeigt sich etwa 
an folgenden Zahlen:  
 

Während im landesweiten 
Durchschnitt rund 136 Ki-
logramm nicht verwertbare  

Abfälle (Restmüll) pro Ein-
wohnerin bzw. Einwohner 
gesammelt werden, sind es 
in Krems 106 Kilogramm 
und damit fast ein Viertel 
weniger als im niederöster-
reichischen Schnitt.  Spie-
gelbildlich nimmt der Be-
zirk Krems etwa mit 72 kg 
Altpapier (NÖ-Schnitt 59 
kg), 35 kg Altglas (NÖ-
Schnitt 25 kg) sowie 24 kg 
Alteisen (NÖ-Schnitt: 12 
kg) jeweils den Spitzenplatz 
ein.  
 
Die konsequente Trennung 
ist nicht nur ein Beitrag 
zum Umweltschutz son-
dern spart auch bares 
Geld: Denn Restmüll ist in 
der Entsorgung eine der 
teuersten Abfallarten und 
durch Müllvermeidung und 
konsequente Mülltrennung 
kann jede und jeder einzel-
ne von uns dazu beitragen, 
die Müllgebühren in unse-
rer Gemeinde – und damit 
für sich selbst – so gering 
wie möglich zu halten. 
 
gfGR   
Mag. Markus Holzinger 



 

 

Am 12.April fand der dies-
jährige Gemeindereini-
gungstag der Marktgemein-
de Weißenkirchen in der 
Wachau statt. Ungefähr 
100 fleißige Hände halfen 
dabei unsere wunderschö-
ne Wachau von Müll und 
Unrat zu befreien. 
 
So konnten ca. 3 Kubikme-
ter Abfall und zum Teil 
auch Schrott durch den 
Gemeindeverband für Ab-
gabeneinhebung und Um-
weltschutz im Bezirk 
Krems abgeholt werden. 
 
Gerade nach dem letzten 
Hochwasser trugen so alle 
Helfer zu einer sauberen  
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Gemeindereinigungstag 

Umwelt bei. Der Dank gilt aber auch allen die das ganze 
Jahr über, durch das richtige Entsorgen, zu einer gesun-
den Natur beitragen. 
 
Umweltgemeinderat Ulrich KÜHNEL 

 
 
 

AVISO für 2026:  
Gemeindereinigungstag am 28.03.2026 
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Neuer Gemeinderat 
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Bürgermeister  
Christian Geppner 
 
Verwaltung, Personal, 
Finanzen, Raumord-
nung u. Bauwesen, 
Rollfähre 

Vizebürgermeister 
Andreas Denk 
 
Verkehr/Planung, 
Grundbesitz (Land u. 
Forstwirtschaft), Bau-
hof, Gemeindehäuser 

gfGR 
Markus Denk 
 
Hochwasserschutz, 
Feuerwehrwesen, 
Selbst– u. Zivilschutz, 
Vereine 

gfGR 
Florian Stierschneider 
 
Straßen, Wege u. 
Plätze, Friedhof, 
Weinbau, Tourismus 

gfGR 
Ing. Andreas Pell 
 
Bildung (Kindergarten, 
Schulen), Soziales, 
Dorferneuerung, Spiel-
plätze, Generationen, 
gesunde Gemeinde 

gfGR 
Dr. Wolfgang Winiwarter 
 
Sport, Kultur, Teisen-
hoferhof, Wachauhalle 

gfGR 
Mag. Markus Holzinger 
 
Kanal, Trinkwasser, 
Umwelt, Ortsbeleuch-
tung, Energieversor-
gung, Müll 
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GR  
Josef Gruber 

GR  
Rudolf Schrey 

GR  
Ulrich Kühnel 

GR  
Christian Wildeis, MBA 

GR  
Maria Trauner 

GR  
Simone Bertl 

GR  
Matthias Tauber 

GR  
Michael Smöch 

GR  
Mag. Hansperter  
Huber 

GR  
Sebastian Braun 

GR  
Rudolf Gramel 

GR  
Friedrich 
Lehensteiner 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website. 



 

 

Kommunale Bildung: 
Volksschule zu Be-
such im Rathaus Wei-
ßenkirchen 

 
Über einen Besuch der 
Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule im Rah-
men der „Aktionswoche 
Kommunale Bildung< freute 
sich das Team des Rathau-
ses. Die Kinder staunten, 
als der Vizebürgermeister 
Andreas Denk ihnen er-
klärte, wie viele Aufgaben 
die Gemeinde übernimmt. 
<Die Gemeinde lebt vom 
Engagement ihrer Bürge-
rinnen und Bürger. Des-
halb war es mir eine beson-
dere Freude, die Kinder im 
Gemeindeamt willkommen 
zu heißen. Je besser die 
Kinder ihre Heimatgemein-
de kennen, desto eher  
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schätzen sie das Leben hier 
und wollen sich vielleicht in 
Zukunft am Gemeindege-
schehen beteiligen=, sagte 
Vizebürgermeister Andreas 
Denk. 
 
Im Unterricht wurde das 
Kinderbuch <Meine Ge-
meinde, mein Zuhause= des 
Österreichischen Gemein-
debundes gemeinsam gele-
sen und Übungsblätter da-
zu bearbeitet. Außerdem 
lernten die Schülerinnen 
und Schüler anhand eines 
interaktiven Spiels den Ab-
lauf einer Wahl und auch 
einer Gemeinderatssitzung 
kennen. Die Aktionswoche 
Kommunale Bildung wurde 
vom Österreichischen Ge-
meindebund mit Unterstüt-
zung des Bildungsministe-
riums initiiert. 
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Ak琀椀onswoche Volksschule 
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Ferienbetreuung  
 
Auch heuer findet für die 
Kinder unseres Gemeinde-
gebietes eine Ferienbetreu-
ung in der Woche 2, 3 und 
8 statt.  
 
Hier ein kleiner Auszug 
aus dem Programm: 
 
Gärtnerei Hick, Kirchen-
führung, Besichtigung ei-
nes Rettungsautos, Besuch 
im Kesselhaus, Kaffee Eli-
sabeth, Langos backen, 
Karikaturmuseum Krems, 
Stadtführung durch Dürn-
stein, Minigolf, Musik-
workshop mit Theresa Pell, 
Besuch in der Schlosserei 
Gramel und Vieles mehr.  
 
Birgit und Magdalena freu-
en sich über eure Teilnah-
me.  
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Rathaus Infos 

40. Dienstjubiläum 
von Kapitän Hermann 
Bürlein 

 
Unser Rollfähre-Kapitän 
Hermann Bürlein ist am 
01.04.1985 in den Gemein-
dedienst eingetreten.  
Heuer feiert Hermann sein 
40. Jubiläum und dazu 
gratulierte Herr Bürger-
meister Christian Geppner 
herzlichst. Danke Her-
mann, für deine gute Arbeit 
und weiterhin alles Gute! 

Bausperre noch ak琀椀v 

 
Auf Grund des noch nicht 
fertiggestellten Bebau-
ungsplanes ist die Bau-
sperre im gesamten Ge-
meindegebiet noch bis 
31.12.2025 aufrecht.  
 
Alle bewilligungs-, anzeige
– und meldepflichtigen 
Bauvorhaben sowie nicht 
anzeigepflichtige und 
nicht meldepflichtige Vor-
haben sind der Baubehör-
de bekannt zu geben.  
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Wachau Trail 2025 
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Am Anfang steht der 
Mut, am Ende das 
Glück.  
 
Der Wachau Trail ist wie 
ein großes Abenteuer in der 
Natur - und jeder kann da-
bei mitmachen! 
 
Für Wanderer, Läufer und 
Nordic Walker  - auf den 
malerischen Routen der 
Wachau. 
 
Egal ob Sonnenschein oder 
Regen - durch Wälder, 
Weinberge und entlang der 
Donau: 
 
Ob im gemütlichen Wan-
derschritt oder im flotten 
Lauftempo, alleine, mit 
Freunden oder der Familie 
- der Wachau Trail 2025 
bietet dir die Möglichkeit, 
die Wachau auf ganz be-
sondere Weise zu erleben.  
 
Hier geht es nicht um Best-
zeiten oder Wettkampfge-
danken, sondern um deine 
persönliche Herausforde-
rung und ein unvergessli-
ches Naturerlebnis.  
 
Du bestimmst selbst, wel-
che Strecke am besten zu 
dir passt. 
 

Lebendig fühlen 

Erfahrungen sammeln 
Abenteuer erleben  

 
 

Erlebe die einzigartige Atmosphäre, genieße die beeindru-
ckende Landschaft und teile dieses Abenteuer mit ande-
ren.  
 
Anmeldeschluss: 26. September 2025, 23:59 Uhr 

 
Wir freuen uns auf dich! 
Sei dabei beim Wachau Trail am 4. Oktober 2025 . 
 
TRAILWELTEN - Verein für Outdoorabenteuer 
Alle weiteren Details findest du unter:  
info@trailwelten.at 
www.wachautrail.at 

 
Samstag 

4. Oktober  
2025 

10 km: Perfekt für Einsteiger und Genusswanderer. 
24 km: Eine ideale Wahl für ambitionierte Naturfreunde. 
35 km: Für alle, die eine längere Herausforderung suchen.  
56 km: Anspruchsvoll und faszinierend zugleich. 
77 km: Für erfahrene Trail-Fans, die eine echte Herausfor- 
            derung suchen.  
101 km: Die ultimative Strecke für echte Abenteurer. 
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Post Ade 
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Liebe Bewohner/innen von Wei-
ßenkirchen und Umgebung! 
 
Am 05. März 1986 sagte ich Ja zur öster-
reichischen Post AG.  
 
Nach fast 22 Jahren in Spitz, durfte ich 
knapp 18 Jahre in Weißenkirchen, 
Joching, Wösendorf und St. Michael für 
Ihre Postzustellung sorgen, was mir stets 
Freude bereitet hat.  
 
Ihre Wertschätzung und das freundschaft-
liche Miteinander werde ich immer in guter 
Erinnerung behalten.  
Dafür ein großes Dankeschön! 
 
Nun sage ich am 01. September 2025 der 
Post Ade! 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
weiterhin alles Gute und sage Tschüss mit 
herzlichen Grüßen! 
 
Euer Fred 

Danke an die Wösendorfer Kinder 
 
Vorbildlich haben Wösendorfer Kinder für die Ge-
meinde, aus einem Graben am Fuße des Gaisber-
ges, Umweltsünden eingesammelt. Danach haben 
sie unseren Bauhof kontaktiert, damit dieser den 
Müll entsorgen konnte. 
  
Nicht sehr vorbildlich sind jene, die diesen Müll 
dort entsorgt haben.  
 
Liebe Kinder, vielen Dank! 
 
Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Lieber Fred! 
 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich sehr 
herzlich für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit und wünscht dir einen gesunden 
und wohlverdienten Ruhestand. Alles Gute! 
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Gemeindevision 

Die Entwicklung der Marktgemeinde Weißenkirchen in 
der Wachau ist uns ein großes Anliegen, daher möchte 
ich Sie einladen, gemeinsam unsere Zukunft mitzugestal-
ten und Sie in die Erarbeitung unseres neuen Leitbildes 
einbinden.  
In Kooperation mit der Dorf- und Stadterneuerung NÖ 
möchten wir Sie herzlich zur Auftaktveranstaltung am 
09.Juli 2025 um 18.00 Uhr und zur Zukunftswerkstatt 
am 17.Juli 2025 um 18.00 Uhr in den Teisenhoferhof 
– Ratssaal – einladen. Der Zugang zum Teisenhoferhof 
erfolgt über die obere Bachgasse. 
 
Bei der Auftaktveranstaltung am 09.Juli erwartet Sie 
ein allgemeiner Teil zum Leitbildprozess und ein Work-
shop bei dem wir mit Ihnen unsere Stärken, aber auch 
unsere Herausforderungen als Gemeinde in Ziele verwan-
deln möchten. Bei der Zukunftswerkstatt am 17.Juli 
möchten wir mit Ihnen die Ergebnisse noch einmal verfei-
nern und uns in Arbeitsgruppen konkreten Ideen und 
Maß-nahmen widmen. 

Nutzen Sie auch die Mög-
lichkeit bis 31.Juli zwei 
Fragen zur Zukunft unse-
rer Gemeinde in einem on-
line Briefkasten zu beant-
worten. Ihre Antworten fin-
den in anonymisierter 
Form Eingang in unser 
Leitbild. 
 
Maria Trauner & 
Christian Geppner 

https://
dorn.limequery.com/62924
2?lang=de 

https://dorn.limequery.com/629242?lang=de
https://dorn.limequery.com/629242?lang=de
https://dorn.limequery.com/629242?lang=de
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Feuerwehr Weißenkirchen 

Neue Einsatzfahrzeu-
ge für die Feuerweh-
ren Wösendorf und 
Weißenkirchen 

 
Der Jahresbeginn und die 
Wochen davor standen 
ganz im Zeichen der Ein-
schulung auf das neue Ein-
satzfahrzeug in Weißenkir-
chen, das Hilfeleistungs-
fahrzeug 3 mit Allrad, 3000 
Liter Löschwassertank und 
200 Liter Schaumtank 
(HLFA 3 3000/200). Um 
dieses schlagkräftige Fahr-
zeug im Einsatzfall einset-
zen zu können, wurden 
Mannschaft und Maschi-
nisten einige Woche hin-
durch auf die vielfältige 
Ausrüstung und Gerät-
schaften eingeschult. Erste 
kleinere Einsatzübungen 
wurden genutzt um die 
Festigung in der Handha-
bung zu erlangen. 
 
Kurz darauf konnte auch 
die FF Wösendorf ihr neues 
Hilfeleistungsfahrzeug 2 
mit Allrad und 2000 Liter 
Löschwassertank (HLFA 2 
2000) aus der Sonderför-
deraktion des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes in 
Empfang nehmen. Intensi-
ve Einschulungsabende 
und -nachmittage wurden 
erfolgreich absolviert, um 
auch hier so rasch wie 
möglich in den Einsatzbe-
trieb gehen zu können. Im 
Sommer werden die Ein-
schulungen für alle 3 Weh- 

ren auf den neuen Fahrzeugen abgeschlossen werden kön-
nen. Mit dem neuen HLFA 2 bezog die FF Wösendorf auch 
ihr Ausweichquartier in der Hochwasserschutz-Lagerhalle 
in Joching. Ein besonderer Dank gilt hier der Gemeinde 
für die Möglichkeit und dem Bauhofteam für die freundli-
che Aufnahme. 

. 
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Mit dem Frühjahr startete auch der regelmäßige Übungs-
dienst wieder mit jährlichen Schulungen auf Spezialgeräte 
wie Kran und Atemluftkompressor. Am 12. April wurde die 
Unterabschnittsübung mit den Feuerwehren Wösendorf, 
Joching, Weißenkirchen und Dürnstein beim Kellergebäu-
de Weingut Karl Mayr in Joching abgehalten. Als Übungs-
szenario wurde ein Gebäudebrand mit vermissten Perso-
nen angenommen, das in rund 1 Stunde erfolgreich abge-
arbeitet werden konnte. 

In Vorbereitung auf die Zu-
sammenlegung der Feuer-
wehren Wösendorf, Joching 
und Weißenkirchen bei der 
Wahl für die nächste Funk-
tionsperiode im Jänner 
2026, fanden seit Jänner 
2024 zahlreiche Bespre-
chungen und Sitzungen 
statt. Seit 2024 werden 
auch alle Schulungen und 
Übungen gemeinsam abge-
halten. Das besonders gute 
kameradschaftliche Ver-
hältnis gibt es bereits seit 
vielen Jahren, dass jetzt 
mit der Zusammenlegung 
verstärkt und ausgebaut 
wird. Die ersten benötigten 
Beschlüsse wurden in den 
jeweiligen Feuerwehrgremi-
en bereits beschlossen und 
auch der Gemeinderat 
steht hinter dem Vorhaben. 
 
Die Mitglieder der Feuer-
wehren der Marktgemeinde 
Weißenkirchen wünschen 
einen unfall- und feuer-
freien Sommer! 

an die eingesetzte Feuerwehrmitglieder von Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Brandrat Claus Klein verliehen. 
 
Am selben Wochenende stand die Brandsicherheitswache 
beim 38. Int. Seiberer Bergpreis wieder am Programm, die 
ohne Vorfälle stattfand. In der Nacht auf Montag wurde 
gegen 1 Uhr die Nachtruhe abrupt unterbrochen: Ein 
Elektrofahrzeug ging auf einem Hotelparkplatz in Flam-
men auf! Die Feuerwehren der Gemeinde Weißenkirchen 
konnten den Brand unter Atemschutz löschen und ein 
Übergreifen auf weitere Fahrzeuge verhindern. Die größere 
Herausforderung stellte sich erst bei der Entsorgung des 
Wracks, die schlussendlich eine Spezialfirma durchführte. 
 
Zu einer gemeinsamen technischen Übung trafen sich 27 
Mitglieder der Feuerwehren Wösendorf, Joching und Wei-
ßenkirchen am Samstag, den 17. Mai 2025. Um für zu- 

künftige Einsätze nach Ver-
kehrsunfällen und bei Men-
schenrettungen gerüstet zu 
sein, wurde mit Hebekissen 
und hydraulischen Ret-
tungsgerät an Übungsfahr-
zeugen im Stationsbetrieb 
geübt. 

Ende April fand wieder die 
gemeinsame Florianifeier 
der Feuerwehren Wösen-
dorf, Joching und Wei-
ßenkirchen statt. In der 
H o c h w a s s e r s c h u t z -
Lagerhalle in Joching feier-
ten die Floriani9s ihren 
Schutzpatron und im Rah-
men des Festaktes wurden 
die Einsatzmedaille Hoch-
wasser September 2024  
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Pfarrkirche Wösendorf 
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Jahrhundertrenovierung der Pfarrkirche 
Wösendorf vor Vollendung 

 
2011 wurde die Pfarrkirche generalsaniert (Dach, Stein-
metz- und  Malerarbeiten, Glockenstühle, Läuteanlage, 
Beleuchtung der Deckenfresken), 2018  das Presbyterium 
mit dem Hochaltar renoviert, Altar- und Oberbild die vom 
Kremser Schmidt stammen wurden aufwändig restauriert 
und konserviert, LED-Beleuchtung wurde installiert. Jetzt, 
sieben Jahre später folgte die dritte und letzte Sanierungs-
etappe. 
 
Solnhofer Bodenplatten wurden erneuert  und zum Teil 
neu verlegt. Ein Gerüst wurde im Innenschiff aufgestellt, 
um zu den wertvollen Kremser Schmidt Deckenfresken zu 
gelangen, die renoviert, gereinigt und fixiert wurden. Mag. 
Barbara Haider-Kaufmann führte diese Arbeiten durch. 
Bewegliche Teile von Seitenaltären und Kanzel wurden ab-
genommen und in die Werkstätte des Restaurators Jo-
hann Pröll gebracht. Die beiden Kremser –Schmidt-
Seitenaltarbilder renovierte und konservierte Mag. Cäcilia 
Seilern vor Ort, an der Immaculata wird in der Werkstatt 
von Mag. Gerda Kawka die Erstfassung frei gelegt. Im Sep-
tember wird die Statue wieder in die Kirche zurück keh-
ren. Ebenso wurden die 14 Kreuzwegbilder entfirnisst, ge-
glättet und, wo notwendig, rekonstruiert. An den Rahmen 
wurde die wertvolle übermalte Schildpattmalerei von Jo- 

hann Pröll frei gelegt. 
Geschätzte Kosten der Sa-
nierung etwa € 120.000,-- 
Unterstützt wird diese 
Maßnahme von der Diöze-
se, Land NÖ, Bundesdenk-
malamt, Gemeinde Wei-
ßenkirchen, ARGE Kultur 
Wösendorf und zahlreichen 
privaten Spendern, welche 
auch die Patenschaft für 
ein Kreuzwegbild überneh-
men können. 
Erstmals  wieder geöffnet 
wird die Kirche am 
15.Juni, dem Tag der Erst-
kommunion der Kinder aus 
Wösendorf, St. Michael, 
Joching und Weißenkir-
chen.  
Unsere Kirche mit den 
wertvollsten Gemälden und 
Deckenmalereien des gro-
ßen Künstlers Martin Jo-
hann Schmidt ist ein gro-
ßer Schatz, den uns das 
Stift St. Florian hinterlas-
sen hat. Wir haben uns 
sehr bemüht, diesen Schatz 
zu heben und in den ur-
sprünglichen leuchtenden 
Farben erstrahlen zu las-
sen. 
Spenden sind willkommen, 
und werden über das Bun-
desdenkmalamt unter Be-
kanntgabe von Name und 
Geburtsdatum direkt dem 
Finanzamt gemeldet und 
von der Steuerlast bis zu 
50 % abgeschrieben. Bun-
desdenkmalamt 1010 Wien 
Verwendungszweck:  A498, 
Pfarrkirche Wösendorf, 
IBAN AT07 0100 0000 
0503 1050 
 
Johanna Reichl 
Pfarrgemeinderat 
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MGV D8Wachauer 

125 Jahre MGV 
D9Wachauer – wenn 
das kein Grund zum 
Feiern ist! 
 
Liebe Chor- und Theater-
freunde, liebe Freunde des 
MGV D9Wachauer!  
1900 noch als Musik- und 
Gesangsverein gegründet, 
feiert der inzwischen Män-
nergesang- und Theaterver-
ein „D9Wachauer< genannte 
Verein heuer sein 125-
jähriges Bestehen! 
 
Hierzu ein paar Zahlen: 
50 – so viele Männer ka-
men zur allerersten Probe, 
welche am 31.12.1899 
stattfand. 
24 – so viele aktive Sänger 
sind wir aktuell. 
1958 – das erste Jahr, in 
dem auch Theaterauffüh-
rungen stattfanden! 
26 – so alt ist unser jüngs-
ter Sänger.  Und der ältes-
te? Stolze 86! 
16 – Das ist die Anzahl der 
Männer, die bisher als Ob-
mann an der Spitze stan-
den.  
3 – so viele Flaschen Friz-
zante werden durchschnitt-
lich bei einer Theaterprobe 
getrunken.  
 
Apropos Theater – es freut 
uns, dass auch unsere 
diesjährigen Aufführungen 
an die Erfolge der letzten 
Jahre anschließen konn-
ten. Insgesamt 5 Mal führ- 

ten wir den Dreiakter „Stirb schneller Liebling< von Hans 
Schimmel auf und konnten dabei ca. 1.500 Besucher ver-
zeichnen. Weil nach dem Theater aber vor dem Theater be-
deutet, ist unsere Regisseurin Bettina bereits eifrig auf der 
Suche nach einem Stück fürs nächste Jahr. Wir werden 
wieder unser Bestes geben, um allen Besuchern einen un-
terhaltsamen Abend zu bieten – versprochen! 
 
Für unsere große 125-Jahr-Feier am 22. Juni haben wir 
ein ansprechendes Programm geplant: gemeinsam mit 
sechs Gastchören und der Trachtenkapelle Wösendorf 
zieht der Männergesangsverein von der Wachauhalle in 
den Teisenhoferhof, wo nicht nur ein großes Sommerkon-
zert stattfinden, sondern auch die Theatergruppe einen 
amüsanten Sketch aufführen wird. 
 
Beim Erscheinen dieser Zeitung ist unsere Feier bestimmt 
schon „über die Bühne gegangen< – und das hoffentlich 
erfolgreich und mit vielen begeisterten Weißenkirchnerin-
nen und Weißenkirchnern in den Besucherreihen! 
 
Wir wünschen Ihnen allen noch einen schönen Sommer 
mit lauen Abenden, guten Gesprächen, noch besserem 
Wein und lieben Menschen! 
 
Hoffentlich sehen wir einander demnächst auf einer unse-
rer Veranstaltungen. 
 
Der Schriftführer des MGV D8Wachauer 
Michael Mang, BSc (WU) Fo
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Werde Welterbe  
Volunteer 

 
12 Jugendliche, 14 Tage – 
je eine Woche in der Wach-
au und im Mittelrheintal 
engagieren sich im Sommer 
internationale Freiwillige 
gemeinsam mit Einheimi-
schen für die Pflege der 
Kulturlandschaft in den 
beiden Welterbestätten. 
Drei Plätze im LEADER-
g e f ö r d e r t e n  P r o j e k t 
„ W e l t e r b e - Vo l u n t e e r s 
Wachau-Mittelrhein< sind 
für junge Menschen aus 
der Wachau reserviert.  
 
Ziel des Freiwilligenprojek-
tes ist die Beteiligung jun-
ger Leute an der Erhaltung 
und Pflege von Natura 
2000-Schutzflächen im UN-
ESCO Welterbe Wachau. 
Seit dem Jahr 2010 kom-
men jeden Sommer Freiwil-
lige aus Österreich und der 
ganzen Welt in die Wachau, 
um wertvolle Trockenrasen 
und Magerwiesen zu erhal-
ten.  
Wer Interesse an der Teil-
nahme am Camp zwischen 
16. und 29. August 2020 
hat, kann sich bei Elisa Be-
senbäck melden: lea-
d e r @ w a c h a u -
dunke l s te ine rwa ld .a t , 
02713/30000.  
 
LEADER-Verein  
Wachau-Dunkelsteinerwald 
Schloss Spitz 
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Neben dem Mähen, Rechen und Entfernen des Mähguts 
stehen mitunter auch Ausbesserungsarbeiten von Tro-
ckensteinmauern, Wegpflege oder das Entfernen von Bäu-
men und Gebüsch auf dem Programm. Beim „Ringeln< 
von nicht heimischen Gehölzern, wie Götterbaum, Robinie 
oder Eschenahorn, geht es darum, die Ausbreitung dieser 
Neophyten zu verhindern und standortgerechte Lebens-
räume zu schaffen.  
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Trachtenkapelle Wösendorf 

Neues von der Trach-
tenkapelle Wösen-
dorf 
 
Nach einer intensiven Pro-
benzeit nahm die Trachten-
kapelle Wösendorf am 27. 
April 2025 an der Konzert-
musikbewertung des NÖBV 
(Bezirk Krems) im Haus der 
Musik in Grafenwörth teil. 
Unter der Leitung von Ka-
pellmeisterin Katharina Er-
mler wurden in der Stufe B 
mit den Stücken „Of Fairies 
and Elves< und „Vivat!< 
hervorragende 85,50 Punk-
te erreicht. Ein großes Dan-
keschön gilt unserer Ka-
pellmeisterin für die enga-
gierte und gewissenhafte 
Vorbereitung. 
Das nächste große Ereignis 
steht schon vor der Tür: Im 

Fo
to

: ©
 T

ra
ch

te
nk

ap
el

le
 W

ös
en

do
rf

 

Moment übt die Trachten-
kapelle Wösendorf für die 
kommende Marschmusik-
bewertung. Diese wird am 
15. August 2025 in Schön-
berg am Kamp stattfinden. 
Stabführer Georg Mach-
herndl leitet die Marsch-
proben und sorgt für den 
letzten Feinschliff. Auch 
ihm gebührt Dank für sei-
nen Einsatz. 
 
Ihr Obmann 
Jürgen Gattinger 

Trachtenkapelle 
Wösendorf zu Be-
such in der Volks-
schule Weißenkir-
chen 

 
Am 6. Juni waren die Mu-
sikerinnen und Musiker 
der  Trachtenkape l le 
Wösendorf in der Volks-
schule zu Besuch. Nach 
einem kleinen Ständchen, 
durften die Schülerinnen 
und Schüler die verschie-
denen Instrumente probie-
ren, anschauen und Fra-
gen stellen. Die Kinder  
freuen sich jedes Jahr 
über diesen besonderen 
musikalischen Besuch.  



 

 

Sternsingen 
 

Mit großer Freude gingen 
diesmal an zwei Tagen, 
nämlich am 3. Jänner 2025 
in Weißenkirchen, am Sei-
ber und im Schild 
sowie am 6. Jänner 2025 in 
Joching 12 fleißige Minist-
rantInnen in 4 Gruppen 
wieder im Rahmen der 
S t e r n s i n g e r a k t i o n 
von Haus zu Haus. Sie 
brachten mit Eifer den Se-
gen der Heiligen Drei Köni-
ge in die Häuser und sam-
melten für Hilfsprojekte. 
Von der Bevölkerung wur-
den sie herzlich willkom-
men geheißen und konnten 
s o m i t  e i n  T o p -
Spendenergebnis von 
€  5.300,- erzielen! 
Ein herzliches Dankeschön 
allen Sternsingern und ih-
ren Begleiterinnen für ih-
ren tollen Einsatz und der 
Bevölkerung für dieses 
s c h ö n e  
Ergebnis! Unser besonderer 
Dank gilt der Familie Wal-
ter Denk für die wunderba-
re Verköstigung aller Stern-
singer-Gruppen am 3. Jän-
n e r 
und Frau Eva Vojtechovsky 
für die Versorgung am 6. 
J ä n n e r ! 
Im Bild die Sternsinger-
Schar Stanislaus Hick, 
Bernhard Lehensteiner, Ka-
tharina Leitner, Hannah 
Liebl, Lara Machherndl, 
J u l i a  M a c h h e r n d l , 
Lukas Neunteufl, Dominik 
Ottmann, Helene Weixel-
baum sowie Fabian Etten- 

Ratscher 
 

Die Ratscher waren unterwegs! Trotz sehr wechselhaftem 
Wetter waren am Karfreitag und Karsamstag 11 Ministran-
tInnen und 2 ehemalige Minis wieder als fleißige Ratscher 
in der Pfarrgemeinde Weißenkirchen unterwegs. Mit großer 
Begeisterung wurde auch beim Nacht-Ratschen  
den Menschen mit Gesang der Englische Gruß überbracht. 
Am Ostersonntag wurden die Mädchen und Buben für ih-
ren tollen Einsatz von der Bevölkerung wieder belohnt! Ein 
herzliches Dankeschön allen Ratschern für ihren tollen 
E i n s a t z  u n d  a l l e n  We i ß e n k i r c h n e r In n e n 
für das wunderschöne Spendenergebnis! Im Bild die Rat-
scher-Schar Fabian Ettenauer, Tobias Ettenauer, Stanis-
laus Hick, Hannah Liebl, Sarah Liebl, Julia Machherndl, 
Lara Machherndl, Lukas Neunteufl, Dominik Ottmann, 
Louisa Rupf, Paul Stundner und Helene Weixelbaum sowie 
Bernhard Lehensteiner (nicht im Bild).  
 
Andrea Liebl 
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auer, Tobias Ettenauer und Paul Stundner (alle 3 nicht am 
Bild), mit Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan und den Be-
gleiterinnen Magdalena Leitner, Andrea Liebl, Sarah Liebl 
und Franziska Zottl.  
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Schuljahr 2024/2025 

Der Elternverein der Volksschule 
Weißenkirchen berichtet 
 
Der Elternverein der Volksschule Wei-
ßenkirchen hat im Schuljahr 2024/2025 
zahlreiche Aktivitäten der Schule tatkräftig 
unterstützt. Gemeinsam mit der Marktge-
meinde Weißenkirchen wurde der Schitag 
am Jauerling ermöglicht – inklusive Finan-
zierung von Busfahrt, Liftkarten und Skileh-
rern. 
 

Für die Schülerinnen und Schüler der 3. 
und 4. Klasse wurde zudem eine Busfahrt 
in die Landeshauptstadt St. Pölten finan-
ziert. Auch ein Glücksworkshop für alle 
Klassen wurde in diesem Schuljahr vom El-
ternverein ermöglicht. 
 

Unsere Einnahmen erzielen wir neben den 
Mitgliedsbeiträgen durch folgende Aktivitä-
ten: 
• Verpflegung bei der Weihnachtsfeier 
• Keksverkauf bei der Adventmesse 
• E i n  T a g  P u n s c h h ü t t e  b e i m 

„Christkindlmarkt am Steinertor< 
• Verpflegung beim Abschlussfest am Sport-

platz 
 

Nur durch diese Aktivitäten ist es uns mög-
lich, die Schule in diesem Umfang und so 
großzügig zu unterstützen. 
 

Da mein Sohn heuer bereits die 4. Klasse 
besucht, möchte ich mich an dieser Stelle 
ganz herzlich für die ausgesprochen gute 
und wertschätzende Zusammenarbeit mit 
dem Lehrerteam bedanken. Es war mir eine 
Freude, Teil dieses engagierten Miteinanders 
zu sein. 

Der Elternverein bedankt sich herzlich 
bei allen Helferinnen und Helfern für ihre 
Unterstützung während des gesamten 
Schuljahres. Wir wünschen allen Kindern 
und Lehrerinnen sowie Eltern erholsame 
Sommerferien. Jenen Kindern, die heuer 
ihr letztes Jahr an der Volksschule Wei-
ßenkirchen verbringen, wünschen wir 
alles Gute für ihren weiteren schulischen 
Weg! 
 
Katharina Stundner 
Obfrau des Elternvereins Fo
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Volksschule Weißenkirchen 

Bäuerin zu Besuch 

 
Am 7. Und 8. Mai besuchte 
uns Frau Christa Magerl-
Harasleben, eine Biobäue-
rin von Bio Austria NÖ und 
Wien. Sie erarbeitete mit 
den Kindern die Vielzahl an 
Organismen und Lebewe-
sen, die für unseren intak-
ten Boden zuständig sind. 
Frau Magerl-Harasleben 
hatte auch ein großes 
„Polster-Getreidekorn< mit, 
bei welchem die einzelnen 
Schichten von Getreidekör-
nern gut zu sehen waren. 
Die Kinder durften das Ge-
treidekorn schichtenweise 
zerlegen. 
Weiters erklärte sie den 
Unterschied zwischen der 
konventionellen und der 
biologischen Tierhaltung 
(Platzbedarf, Futtermittel, 
Einstreu statt Betonboden, 
Auslauf, …). Gut anschau-
lich erarbeitete Christa die 
Hühnerhaltung. Zuerst  

durften die Kinder 20 aus Papier ausgeschnittene Hühner 
auf 1 Quadratmeter setzen. Den Kindern war sofort klar, 
dass diese zusammengepferchte Haltung keinen Spaß für 
Hühner bedeutet. Christa erklärte, dass auf einem Bio-
Hof maximal 10 Tiere auf selbiger Fläche, inklusive genü-
gend Auslauf ins Freie, gehalten werden dürfen. Die Kin-
der waren beruhigt, denn ihnen war bewusst, dass auch 
sie in der Klasse genügend Platz für Bewegung brauchen – 
ebenso wie die Hühner im Stall.  
Als krönenden Abschluss bereiteten die Kinder gruppen-
weise Kleinigkeiten für eine biologische Jause zu. Dafür 
wurde Butter aus Schlagobers geschüttelt, frische Kräuter 
geschnitten, welche zu einem Kräuteraufstrich verarbeitet 
wurden und als süße Nachspeise gab es Porridge mit Ap-
felstücken.  
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legten die Kinder der 1. und 2. Schulstufe 400 Meter und 
die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 800 Meter zurück. Ge-
laufen wurde entlang der Donau bei schönstem Wetter 
und viel Motivation dafür, etwas Gutes zu tun und gleich-
zeitig Sport zu machen. 
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Experimente 
 
Im April hat uns Frau DI 
Claudia Kürner-Hammel in 
der Schule besucht und die 
Kinder mit einem Work-
shop zum Thema Luft be-
geistert. Die Schülerinnen 
und Schüler erforschten 
die unsichtbaren Gase der 
Luft und lernten dabei die 
Atmosphäre, den Wind und 
das Wetter sowie die Ent-
stehung des Klimawandels 
kennen. Beim Experimen-
tieren mit den Gasen der 
Luft staunten die Kinder 
über die unsichtbare Kraft 
der Luft und führten ge-
meinsam Versuche mit der 
Luftströmung durch.  

Laufen für den guten 
Zweck 

 
Am Montag, 28. April 2025, 
war es wieder soweit und 
alle Kinder der Volksschule 
konnten beim Lauf für den 
guten Zweck „Laufen gegen 
Krebs< mitlaufen. Mit dem 
Startgeld werden die Krebs-
hilfe NÖ und die Stammzel-
lenspende des Roten Kreu-
zes unterstützt. 
Bei dieser Schulchallenge  

Die weiße Fahne wurde gehisst 

 
Am 13. 05.2025 traten die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
zur praktischen Fahrradprüfung an. Jede Schülerin und 
jeder Schüler musste eine Runde in Weißenkirchen absol-
vieren, bei der auch die Verkehrsregeln überprüft wurden. 
Eine Woche konnten die Schülerinnen und Schüler be-
reits die theoretische Fahrradprüfung absolvieren. Durch 
die Unterstützung der Polizei und einigen Eltern konnten 
wir feststellen, dass alle Kinder mit dem Rad verkehrs-
tauglich und sicher unterwegs sind. Wir gratulieren noch-
mals ganz herzlich! 
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Aufs琀椀eg in die 2. Lan-
desliga West ge-
schav!  
 

Am Pfingstwochenende 
2025 war beim USC Wei-
ßenkirchen das große Fei-
ern angesagt, denn sowohl 
die Kampfmannschaft als 
auch die U16 haben sich 
den Meistertitel mit großem 
Vorsprung gesichert. 
Aber auch die U23 
(„Reserve<) hat sich mit 
Platz drei sehr gut geschla-
gen und die U14 SG mit 
Mautern hat noch die 
Chance auf den Meisterti-
tel, eine wirklich außeror-
dentlich erfolgreiche Saison 
2024/25 geht in diesen Ta-
gen zu Ende. 
Und wie schon in der Win-
terausgabe angesprochen 
stecken viel Arbeit, große 
Disziplin und natürlich 
auch jede Menge Unter-
stützung hinter derartigen 
Erfolgen, dafür vielen Dank 
an Spieler, Trainer, Helfer, 
Sponsoren und unsere un-
glaublich verlässlichen 
Fans und Zuschauer! 
 

Beide Mannschaften stellen 
sich also ab Herbst in der 
2. Landesliga bzw. U17 
Landesliga neuen Heraus-
forderungen und ich ersu-
che jetzt schon um Ver-
ständnis dafür, dass es auf 
diesem Niveau deutlich 
schwieriger bzw. unmöglich 
sein wird, wieder so viele 
Spiele siegreich zu been-
den. 

Beim SCW-Kirtag Anfang Juli werden wir erstmals die 
Ideen zum Kabinenneubauprojekt  präsentieren. Dieses 
Vorhaben ist vergleichbar mit der Sanierung des Sportplat-
zes nach dem Hochwasser 2002, sollte uns aber wieder für 
Jahrzehnte auf einen Standard bringen, der den aktuellen 
Anforderungen gerecht wird. 
 

Sektion Tennis: 
Selbstverständlich sind die Tennisplätze schon seit einiger 
Zeit wieder bespielbar, um aber Informationen noch 
schneller verfügbar machen zu können, wird auch die Sek-
tion Tennis zukünftig die Plattform CITIES nutzen und 
dort ihre Aktivitäten einfach abrufbar veröffentlichen. 
 

Veranstaltungen des USC Weißenkirchen:  

4.-6. Juli: Wachauer Kirtag im Teisenhoferhof 
14. September: BlockWest Labestation Wachaumarathon 
4./5. Oktober: Sturmtage im Teisenhoferhof 
 

Ich wünsche allen Lesern eine erholsame Urlaubszeit, 
freue mich auf viele Besucher bei unseren Veranstaltun-
gen und ersuche in der neuen Saison wieder um diese tolle 
Unterstützung wie im vergangenen Meisterschaftsjahr! 
 

Andreas Görlich, Obmann 

Foto: © USC Weißenkirchen; KM am 8.6.25 bei der Ehrung im Teisenhoferhof. 

Foto: © USC Weißenkirchen; U16 am 8.6.25 bei der Ehrung im Teisenhoferhof. 
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Sprechtage KOBV -  
Ortsgruppe  
Der Behindertenver-
band 

 
E i s e n t ü r g a s s e  1 1 
(Eingang Drinkweldergas-
se, 3500 Krems) - Jeden 
1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr. 

News 
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Bausprechtage 2025 

der  Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau   

     
     24. Juli 
    21. August 
    25. September  
    30. Oktober 
    27. November 
    18. Dezember 
 
Immer Nachmittags ab 13.00 Uhr. Bitte nur nach telefo-
nischer Terminvereinbarung bei BAL Ing. Daniela Leit-
zinger 02715/2232213 oder per Mail  
daniela.leitzinger@weissenirchen-wachau.at möglich. 
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1 Frau Bürlein Angela feierte am 5. April 
ihren 90. Geburtstag, dazu gratulierten 
Herr Bürgermeister Christian Geppner 
und seine Frau Bettina herzlichst.  

7  Zur Goldenen Hochzeit von Re-
gina und Johann Mang gratulierte 
Herr Bürgermeister Christian Ge-
ppner sehr herzlich.  

2 Bei der Aktion Blühendes NÖ konnte die 
Marktgemeinde mit der KG Weißenkirchen 
den zweiten Platz erzielen. Foto © Georg 
Pomaßl/LK NÖ 

8  Auch 2025 findet wieder eine Aus-
stellung des Wachaumalers Erich 
Giese in den vier Wänden der Galerie 
im Teisenhoferhof statt. Darüber 
freut sich Herr Bürgermeister Christi-
an Geppner besonders.  

1 2 

7 8 6 

6  Am 20.03.2025 wurden die neu 
bzw. wiedergewählten Bürgermeister 
Christian Geppner und Vizebürger-
meister Andreas Denk von Bezirks-
hauptmann Mag. Günter Stöger feier-
lich angelobt. © Martin Kalchhauser 



 

 

3  Zum 101. Geburtstag 
von Gertrude Ernsthofer 
gratulierte Bezirkshaupt-
mann Mag. Günter Stöger 
persönlich. Herzlichen 
Glückwunsch! 
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4  Musikschule Wachau - Wir gratulieren unseren erfolgrei-
chen Schülerinnen und Schülern zur bestandenen Über-
trittsprüfung: Junior Master: Astrid Bayer, Katharina Denk, 
Mia Freund, Maria Jamek, Adela Lammeraner, Paulina 
Mang, Jana Schmelz, Marianne Schwarz, Christian Seiser. 
1. Übertrittsprüfung - Bronze: Anna Friesenbichler, Andre-
as Leidenfrost. 2. Übertrittsprüfung - Silber: Tobias Gams. 

10  Zur Goldenen Hochzeit von Ingrid 
und Johannes Frühwirth gratulierten 
Bürgermeister Christian Geppner, GR 
Rudolf Schrey und Pfarrer Przemyslaw 
Kocjan herzlich.  

9   Eine Parkbank wurde von Frau 
Johanna Wieser im Namen ihrer Mut-
ter mit den Worten „AMA< der Markt-
gemeinde gespendet. Darüber freuen 
wir uns sehr. Herr Bürgermeister 
Christian Geppner und Bauhofleiter 
Werner Kranister nahmen diese in 
Empfang.  

4 

10 

5 

5  Frau Gisela Mandl feierte 
am 31. März ihren 85. Ge-
burtstag, dazu gratulierte 
Herr Bürgermeister Christian 
Geppner und gfGR Ing. An-
dreas Pell recht herzlich.  

3 

11 

11  Welturaufführung von dem 
neuen Lied „Klingendes Wei-
ßenkirchen<. Im Rahmen eines 
Jubiläums von Ingrid und Heinz 
Schwarzhuber wurde die Urauf-
führung des neuen Liedes 
„Klingendes Weißenkirchen< 
durch Willi Wiedl und der Gmiad-
lichen Partie im Manghof präsen-
tiert.  



 

 


